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Leider sah sich der verehrte Präsident unserer Kommission, Herr
Dr. P. Sarasin, in dessen Hand die weitverzweigten Fäden des
Naturschutzes in der Schweiz zusammenlaufen, veranlasst, seinen Rücktritt
zu erklären. Es steht zu hoffen, daß dieser schwerste Verlust von uns
abgewendet werden kann. Besonders wird zu erwägen sein, ob die
Kommission nicht durch Reduktion der Mitgliederzahl arbeitsfähiger
gemacht werden könnte. Über diese Frage werden die nächsten Tage den
Entscheid bringen.

Basel? den 8. Juli 1920.
In Vertretung des Präsidenten:

Prof. Dr. F. Zschokke,
Vizepräsident der Naturschutzkommission.

14. Bericht der Luftelektrischen Kommission
für das Jahr 1919/20.

Zum Abschluss kam in Freiburg eine Untersuchung über die
Elektrizität der Niederschläge. Die Resultate werden im Jahrbuch für
Radioaktivität veröffentlicht werden.

Im Gange sind in Altdorf Untersuchungen über die Ionisierung der
aus dem Boden austretenden Luft und in Freiburg über die Einwirkung
der Belichtung auf die Ionisation und über die Ausbreitung elektrischer
Wellen in der Atmosphäre.

Eine Sitzung wurde gelegentlich der Versammlung der Schweizerischen

Naturforschenden Gesellschaft in Lugano abgehalten.
Der Präsident: Dr. A. Gockel.

15. Bericht der Pflanzengeographischen Kommission
für das Jahr 1919/20.

Die Jahresversammlung der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft, 1919, hat dié sieben bisherigen Mitglieder der Kommission
für eine neue Amtsdauer von sechs Jahren bestätigt und neu hinzugewählt

Herrn Dr. W. Rytz, Privatdozent in Bern.
Im Berichtsjahr hielt die Kommission am 17. Juni 1920 eine

Sitzung im Konferenzzimmer des Hotel „Schweizerhof" in Bern ab.
Bei den hohen Druckkosten war es wiederum nur vermittelst

besonderer Zuwendungen von Fr. 2500 von nahestehender Seite (E. R.
in Z.) möglich, die Drucker- und Stecherrechnungen zu begleichen. Es
ist nun der Moment gekommen, in welchem auch unsere Kommission
ein Gesuch um Bundessubvention stellen muss. Die Serie „Beiträge zur
geobotanischen Landesaufnahme" hat allerseits sehr gute Aufnahme
gefunden, eine sehr fühlbare Lücke ausgefüllt und sich eine beachtenswerte

Stellung unter den vaterländischen wissenschaftlichen Unternehmungen

zu Nutzen der reinen Wissenschaft wie der nationalen
Volkswirtschaft erworben. Die Kommission hat für die wissenschaftlichen
Druckarbeiten in den 51/8 Jakren ihres Bestehens Fr. 20,000
ausgegeben, während die Verwaltungskosten (Drucksachen, Reiseentschädi-
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